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Zum Tagesbeginn

„Was dein Feind nicht
wissen soll, das sage

deinem Freunde nicht“
Arthur Schopenhauer (1788-1860),

deutscher Philosoph

Kurz notiert

Schney

AmSamstag ist
RamaDama in „der Schney“
Für Samstag, 5. April, ist RamaDama
in „der Schney“ geplant.Wiebereits in
den vergangenen Jahren halten alle
Schneyer Vereine diese Aktion ab und
hoffen auf viele Helferinnen und Hel-
fer, die gerne einen sauberen Ort
möchten.
Sie treffen sich um 14 Uhr auf dem
Schlossplatz, dort werden die Müllsä-
cke verteilt.
„Zieht festes Schuhwerk anundbringt
bitte Handschuhe mit“, so die Ver-
anstalter. „Alle weiteren Informatio-
nen erhaltet ihr dann amSchlossplatz.
Im Anschluss treffen wir uns beim
Obst- und Gartenbauverein. Dort dür-
fen sich unsere kleinen und großen
Helferinnen und Helfer stärken.“ (red)

Lichtenfels

Katholischer Frauenbund
lädt zumKreuzweg ein
Der katholische Frauenbund Lichten-
fels lädt alleMitgliederunddie gesam-
te Pfarrgemeinde recht herzlich am
heutigen Donnerstag, 3. April, um
14.30 Uhr zum Kreuzweg in die Stadt-
pfarrkirche ein.
Anschließend gibt es laut der Presse-
meldungKaffee undKuchen imPfarr-
zentrum St. Marien. Das Vorstands-
team freut sich über eine regeTeilnah-
me. (red)

Lichtenfels/Schwürbitz

AfD-Bürgerstammtisch
amKarfreitag
Der nächste Bürgerstammtisch des
AfD-Kreisverbandes Lichtenfels fin-
det laut einer Pressemitteilung am
Freitag, 18. April (Karfreitag), um 19
Uhr wie immer im Gasthaus „Zum
Hirschen“ in Michelau-Schwürbitz,
Michelauer Straße 18, statt. (red)
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FürgesellschaftlichenZusammenhalt
Bundespräsident Steinmeier empfängt unter anderen Dr. Susann Freiburg in Berlin:
Körber-Stiftung und Bundespräsidialamt würdigen kommunalpolitisches Ehrenamt.

Lichtenfels Die Körber-Stiftung und
Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier laden Anfang April ehrenamtli-
che Stadt- und Gemeinderatsmitglie-
der aus ganz Deutschland zu einer
zweitägigen Veranstaltung nach Ber-
lin ein.

AuchDr.SusannFreiburg,dieFrak-
tionsvorsitzende der Grünen im
Lichtenfelser Stadtrat und Kreistag,
nimmt an diesem Erfahrungsaus-
tausch teil, der das Engagement der
kommunalen Mandatsträgerinnen
und -träger würdigt und ihre Bedeu-
tung für die lokale Demokratie in den
Mittelpunkt stellt. Neben einer Fach-
konferenz erwartet die Teilnehmen-
den laut Pressemitteilung ein Emp-
fang im Schloss Bellevue durch den
Bundespräsidenten.

Lebt vom offenen Dialog
„Die kommunale Demokratie ist das
Fundament unseres gesellschaftlichen
Miteinanders – und sie lebt vom offe-
nen Dialog. Daher freue ich mich sehr
überdieMöglichkeit,mit Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier und an-
deren Engagierten in den Erfahrungs-
austausch zu treten und gemeinsame
Herausforderungen zu diskutieren“, so
Dr. Freiburg.

Die zweitägige Veranstaltung be-
ginntamMontag, 7.April,mitdemDe-
mokratie-Forum Kommunalpolitik
der Körber-Stiftung. Rund 200 ehren-
amtlicheAmts- undMandatstragende
werden gemeinsam mit Fachleuten
aus Politik, Wissenschaft und Zivilge-
sellschaft über die aktuelle Lage und
Zukunft der Kommunalpolitik disku-
tieren.

Höhepunkt der Veranstaltungsrei-
he ist ein Empfang durch Bundesprä-
sident Frank-Walter Steinmeier am
Dienstag,8.April, imSchlossBellevue.
Das Programm umfasst eine Rede des
Bundespräsidenten, ein Podiumsge-

spräch sowie einen Erfahrungsaus-
tausch mit etwa 100 ehrenamtlichen
Fraktionsvorsitzenden. Die Veranstal-
tungwirdam8.April ab 10Uhraufder
Website der Körber-Stiftung (koerber-
stiftung.de) live übertragen.

Besondere Ehre
„Es ist mir eine ganz besondere Ehre,
dass ich vom Bundepräsidialamt ge-
beten wurde, nach der Podiumsdis-
kussion als ,Eisbrecher’die ersteWort-
meldung zuübernehmen, umdiePub-
likumsbeteiligung zu erleichtern“,
freut sichDr. Freiburg. ImRahmender
Veranstaltung werden die Ergebnisse

einer repräsentativen Forsa-Umfrage
unter Stadt- und Gemeinderatsmit-
gliedern präsentiert. Die im Auftrag
der Körber-Stiftung abgehaltene Um-
frage beleuchtet die Rahmenbedin-
gungen des Ehrenamts, aktuelle und
zukünftige Herausforderungen in den
KommunensowiedieErfahrungender
Amtstragendenmit Bedrohungenund
Gewalt. Die Umfrageergebnisse sind
ab dem 8. April verfügbar.

InDeutschlandsetzen sichmehrals
200.000 ehrenamtliche Stadt- undGe-
meinderatsmitglieder für die lokale
Demokratie und den gesellschaftli-
chenZusammenhalt in ihrenKommu-

nen ein. Doch hoher zeitlicher Auf-
wand, begrenzte Gestaltungsmöglich-
keiten,wachsendeBürokratieundper-
sönliche Anfeindungenmachen es zu-
nehmend schwieriger, diese Ämter zu
besetzen.

Eine Stimme in Berlin geben
Vor diesem Hintergrund lädt die Kör-
ber-Stiftung gemeinsam mit Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier
kommunale Ratsmitglieder aus ganz
Deutschland zudiesen zweiVeranstal-
tungen ein, auch um die Engagierten
zu würdigen und ihnen im politischen
Berlin eine Stimme zu geben. (red)

Dr. Susann Freiburg freut sich, nach der Podiumsdiskussion die erste Wortmeldung übernehmen zu dürfen. Foto: Ulrike Präcklein

Bastel-Spaß bei
großer Lego-Aktion

Lichtenfels Zu einer Lego-Aktion lädt
die evangelische Kirchengemeinde
LichtenfelsamSamstag5. April, von14
bis 18 Uhr ins Myconiushaus Kinder,
Jugendliche und Familien ein. Unter
demMotto „Komm,wir bauen eineGe-
meinde, die uns allen gefällt“ sind alle
willkommen,mitzubauen.EsgibtRäu-
me für Familien, Kinder und Jugendli-
che. Jeder kann aus den 300.000 Lego-
Steinen und Lego-Teilen bauen, was
ihm oder ihr gefällt. (red)

Wer hilft bei
BN-Müllsammlung?

Lichtenfels/Schönbrunn Im Rahmen der
Aktion „Mein Main muss sauber sein“
(„MainCleanup“) sucht der Bund Na-
turschutz auch in diesem Jahr wieder
fleißige Hände, Gäste sind herzlich
willkommen. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Ortseingang Schönbrunn von
Reundorf kommend, das Ende ist
gegen 12Uhr angedacht. Eswirdgebe-
ten,Handschuhe, feste SchuheundEi-
mer mitbringen. Die Müllsäcke stellt
der BN. (red)

Österliches beim
Seniorenkreis

Lichtenfels AmDienstag, 22. April, fin-
det um 14.30 Uhr der Seniorenkreis
mit Abendmahl zum Thema „Österli-
ches“ im Erdgeschoss (barrierefrei)
des Myconiushauses in Lichtenfels
statt. Alle interessierten Gemeinde-
glieder sind herzlich willkommen. Die
Leitung hat Pfarrer Ralph-Peter
Zettler, Tel. (09571) 74102. (red)

Neues Pumpwerk bald vollendet
Stadt investiert in die Verbesserung der Abwasserbeseitigung.

Tiefenroth Die Baustelle der Pumpsta-
tion für die Kanalisation in Tiefenroth
besichtigten Bürgermeister Andreas
Hügerich, Stadtbaumeister Gerhard
Pülz und Sachgebietsleiter Tiefbau
Georg Deuerling. Die Arbeiten schrei-
tenmit großen Schritten voran unddie
Fertigstellung rücke in greifbare Nähe,
wie die Stadtverwaltungmitteilte.

DasAbwasserderneuenOrtskanali-
sation wird über eine Druckleitung
nach Stetten gepumpt und weiter zur
Lichtenfelser Kläranlage geleitet. Als
Filterbecken für das Niederschlags-
wasser wurde eigens eine Reinigungs-
anlage erstellt. Dieses wichtige Infra-

strukturprojekt hat ein Gesamtvolu-
men von knapp drei Millionen Euro
und werde entscheidend zur Verbesse-
rung der Abwasserentsorgung beitra-
gen.

Bürgerversammlung vor Ort
Bürgermeister Hügerich zeigte sich er-
freutüberdenFortschrittderBauarbei-
tenundbetontedieBedeutungdesPro-
jekts für die Umwelt und die Lebens-
qualität der BürgerinnenundBürger in
Tiefenroth. „Wir investieren in die Zu-
kunft unserer Stadt und sorgen dafür,
dass wir auch weiterhin eine moderne
und leistungsfähige Infrastruktur bie-

ten können“, so Hügerich. „Im ersten
Halbjahr wird noch eine Bürgerver-
sammlung vor Ort in Tiefenroth statt-
finden, um den Bürgerinnen und Bür-
gern die weiteren Abläufe der Kanal-
arbeitenvorzustellenund insGespräch
zu kommen.“

Sachgebietsleiter Georg Deuerling
hob hervor, wie gut die Zusammen-
arbeitmitderBaufirmaundallenBetei-
ligtenabgelaufenseiundbedanktesich
stellvertretend bei Bauleiter Schmidt.

Die Stadtverwaltung bedankt sich
bei allen Bürgerinnen und Bürgern für
das Verständnis und die Geduld wäh-
rend der Bauzeit. (red)

Bei der Ortsbegehung: (v. li.) Jonathan von den Assem (Ingenieur-Büro Schneeberg und Kraus); Dietmar Schmidt (Firma Raab,
Bauleitung); Georg Deuerling (Sachgebietsleiter Tiefbau), Erster Bürgermeister Andreas Hügerich, Oswin Freitag (Firma Raab,
Polier) und Stadtbaumeister Gerhard Pülz. Foto: Silke Ziegler
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